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Erklärung
über erhaltene und / oder beantragte „De-minimis“-Beihilfen und 
über „Kleinbeihilfen“, die mit dem gemeinsamen Markt vereinbar sind
Bitte vollständig ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen ((). Zu den Kreisziffern (() finden Sie Erläuterungen auf Seite 3.
	Datum des Förderantrags:      

	Antragsnummer:      


	Fördernehmer

	Name / Firma

	     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

	     

	Branche(n) (
	

	     
	 FORMCHECKBOX 

Branche des Straßentransportsektors (

	     
	 FORMCHECKBOX 

Primärerzeugung landwirtschaftlicher Produkte (


Ich / Wir erkläre(n), im laufenden Kalenderjahr ( und in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren 

 FORMCHECKBOX 

keine 

 FORMCHECKBOX 

folgende 
· „De-minimis“-Beihilfen für (Teil-)Betriebe im Sinne

· der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf „De-minimis“-Beihilfen, Amtsblatt der Europäischen Union L 379 vom 28. Dezember 2006, Seite 5ff.
· der Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. Dezember 2007 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-Beihilfen im Agrarerzeugnissektor, Amtsblatt der Europäischen Union L 337 vom 21. Dezember 2007, Seite 35ff.
· beziehungsweise mit dem gemeinsamen Markt vereinbare „Kleinbeihilfen“ im Sinne von Ziffer 4.2 der „Mitteilung der Euro​päischen Kommission – Vorübergehender Gemeinschaftsrahmen für staatliche Beihilfen zur Erleichterung des Zugangs zu Finanzierungsmitteln in der gegen​wärtigen Finanz- und Wirtschaftskrise“ ( i. V. m. der Regelung zur vorübergehenden Gewährung geringfügiger Beihilfen im Geltungsbereich der Bundesrepublik Deutschland während der Finanz- und Wirtschaftskrise („Bundesregelung Kleinbeihilfen“) 

erhalten und / oder beantragt, aber noch nicht erhalten zu haben:

	Erhaltene „De-minimis“-Beihilfen (

	Datum Bewilligung
	Zuwendungsgeber
	Aktenzeichen
	Fördersumme in €
	Subventionswert in €

	          
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


	Beantragte „De-minimis“-Beihilfen (

	Datum Beantragung
	Zuwendungsgeber
	Förderprogramm
	Beihilfeform (
	Subventionswert in €

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


	Erhaltene begrenzte Beihilfen (

	Datum Bewilligung
	Zuwendungsgeber
	Aktenzeichen
	Fördersumme in €
	Subventionswert in €

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


	Beantragte begrenzte Beihilfen (

	Datum Beantragung
	Zuwendungsgeber
	Förderprogramm
	Beihilfeform (
	Subventionswert in €

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     


De-minimis- und Kleinbeihilfen dürfen nicht für dieselben, in diesem Antrag genannten und nach dem Programm förderfähigen Ausgaben gewährt werden. (
Mir / Uns ist bekannt, dass De-minimis-Beihilfen und Kleinbeihilfen nicht mit anderen Beihilfen für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert werden dürfen, wenn die aus der Kumulierung resultierende Förderintensität diejenige Förderintensität übersteigen würde, die in einer Gruppenfreistellungsverordnung oder in einer von der Kommission verabschiedeten Entscheidung hinsichtlich der besonderen Merkmale eines jeden Falles festgelegt wurde. Weitere Förderungen für dieselben förderfähigen Aufwendungen habe ich / haben wir 

 FORMCHECKBOX 

nicht erhalten,

 FORMCHECKBOX 

in Höhe von       im Rahmen des Förderprogramms       erhalten.
Mir / Uns ist bekannt, dass die vorstehenden Angaben subventionserheblich im Sinne des § 264 StGB in Verbindung mit § 3 Subventionsgesetz sind. Ich / Wir verpflichte(n) mich / uns, Änderungen der vorstehenden Angaben unverzüglich der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen zu übermitteln, sofern sie mir / uns vor Bewilligung der hier beantragten Zinssubvention bekannt werden.

	Ort, Datum
	Rechtsverbindliche Unterschrift(en) und Stempel des / der Antragsteller(s)

	     
	


Erläuterungen
(
Bitte geben Sie alle Branchen an, in denen Sie tätig sind.

(
Der Straßentransportsektor umfasst den Straßengüterverkehr sowie den Straßenpersonenverkehr.

(
Für die Primärerzeugung landwirtschaftlicher Produkte gilt Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. Dezember 2007 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-Beihilfen im Agrarerzeugnissektor, Amtsblatt der Europäischen Union L 337 vom 21. Dezember 2007, Seite 35ff.
(
In der Bundesrepublik Deutschland entspricht das Kalenderjahr dem Steuerjahr.

(
Veröffentlicht im Amtsblatt der EU Nr. C 16 vom 22. Januar 2009, Seite 1 ff. „Kleinbeihilfen“ sind eine von mehreren Maßnahmen, mit denen der Vorübergehende Gemeinschaftsrahmen die Subventionsvergabe erleichtern soll; dazu zählen ebenfalls: zinsvergünstigte Darlehen, sogenannte „grüne Beihilfen“, Bürgschaften und Risikokapitalbeihilfen (vgl. S. 5-11 des Gemeinschaftsrahmens).
(
Alle von der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen oder anderweitig erhaltenen oder dort derzeit beantragten Beihilfen. Gegebenenfalls auf einem weiteren Blatt fortführen.

(
Beihilfeformen sind unter anderem Zuschüsse, Darlehen sowie Bürgschaften, Haftungsfreistellungen, Garantien und Kapitalzuführungen, Risikokapitalmaßnahmen.

(
Sofern Sie für die gleichen Ausgaben eine Förderung aus mehreren Programmen beantragen möchten, informieren Sie sich bitte, ob die beantragten Förderungen als De-minimis-Beihilfe oder als begrenzte Beihilfe gewährt werden. Auskünfte hierzu erteilt Ihnen die jeweilige Bewilligungsstelle.
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